
Informationsblatt der

KADETTEN SCHAFFHAUSEN

Nummer 2 / Juni 2021

KOMMISSION  HANDBALL  UNIHOCKEY

VERKEHRSKADETTEN  KOS/ALTKADETTEN

KADETTEN Info

Weidling der KOS/Altkadetten an 

seinem Liegeplatz am Lindli





Informationsblatt der KADETTEN SCHAFFHAUSEN

41. Jahrgang, Nummer 2 / Juni 2021

KOMMISSION  HANDBALL  UNIHOCKEY

VERKEHRSKADETTEN  KOS/ALTKADETTEN

Impressum

KADETTEN-INFO

Vierteljährliche Vereinspublikation

Herausgeber

Kadetten Schaffhausen

Redaktion

Esther Bächtold

Richenbergstrasse 8

8447 Dachsen

052 672 11 69

reb@shinternet.ch

Druck

Druckwerk SH AG

Schweizersbildstrasse 30

8207 Schaffhausen

Redaktionsschluss

für Nr. 3 September = 25.08.21

für Nr. 4 Dezember  = 25.11.21

Inhaltsverzeichnis

Terminplan 5

Handball 7 - 11

KOS / Altkadetten 13 - 14

Unihockey 18 – 19

Verkehrskadetten 21 - 24

Titelbild:

Weidling der KOS/Altkadetten an 

seinem Liegeplatz am Lindli

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem 

Einkauf unsere Inserenten. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, aus drucktechnischen Gründen

Texte zu kürzen und / oder nicht alle Fotos zu veröffentlichen.

Die Kadetten im Internet

Handball http://www.kadettensh.ch

Unihockey http://www.kadetten-unihockey.ch

KOS/Altkadetten http://kos-altkadetten.ch

Verkehrskadetten http://www.vka-sh.ch/index.php?home-2 

3



4



5

KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2021

Alle Daten provisorisch bzw. abhängig von den Bestimmungen

des Bundesrates / Kantons SH bezüglich Covid 19

Die Termine in der Hagenhütte finden bis Ende August 2021 NICHT statt

TERMIN ANLASS WANN, WO

13. Juli KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

10. August KOS Lunch Rest. Schiff Mammern

25. August Hagen Lunch Hagenhütte 

28. August Stiftungsfest Angaben folgen

14. September KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus 

22. September Hagen Lunch Hagenhütte

6. Oktober KOS Ü60 Treffen Angaben folgen

12. Oktober KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus 

27. Oktober Hagen Lunch Hagenhütte

6. November Metzgete Hagenhütte

9. November KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus 

14. Dezember KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus 

20. Januar 2022 Aufnahmesitzung / Hauptversammlung
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wenig fehlte gar für einen Sieg. Beim

Rückspiel in der heimischen BBC

Arena konnten die Kadetten nicht ganz

an den Erfolg des Auswärtsspiels

anknüpfen und verpassten den Einzug

in die Viertelfinals. Mit ihren starken

Auftritten und dem Erreichen der 1/8

Finals dürfen die Kadetten aber sehr

zufrieden sein mit ihrer EHL Saison.

Der 9. Cupsieg ist Tatsache

Auf dem Weg zum 9. Cupsieg der

Vereinsgeschichte mussten die

Kadetten Schaffhausen schon vor dem

Final einige Hürden nehmen. Mit dem

HSC Suhr Aarau gastierte im Achtel-

finale bereits ein unbequemer Gegner

in der BBC Arena. Die Kadetten

wussten sich jedoch eindrücklich für

die Niederlage im Supercup zu revan-

chieren und schlugen die Aargauer klar

mit 26:17. Nach den Siegen gegen St.

Otmar St. Gallen und den BSV Bern

standen die Kadetten am Finaltag vom

8. Mai dem HC Kriens-Luzern gegen-

über. In einer äusserst spannenden

und engen Begegnung setzten sie sich

mit 22:21 durch. Dank dem positiven

Verlauf seiner Therapie konnte auch

Dimitrij Küttel bei der Medaillen- und

Pokalübergabe dabei sein, was den

Sieg noch heller erstrahlen lässt.

Fokus auf die Playoffs

Mit dem Cupsieg in der Tasche und der

erfolgreich abgeschlossenen EHL

Kampagne können sich die Kadetten

nun voll und ganz dem dritten Ziel,

dem Gewinn der Schweizer Meister-

schaft widmen. In den Playoff ¼ -

Finalspielen treffen die Kadetten

Schaffhausen auf den BSV Bern. Auf

Grund der Quarantäne im November,

sahen sich die Spieler im neuen Jahr

mit einem Spielpensum konfrontiert,

welches bisher wohl kaum eine andere

Das dritte Ziel vor Augen

Mit drei klaren Zielen starteten die

Kadetten Schaffhausen im Sommer in

die neue Saison: Gewinn des

Schweizer Meistertitels, 9. Cupsieg

und das Erreichen der Top 16 in der

EHL. Mitte Mai 2021 können die

Kadetten Schaffhausen eine erfreu-

liche Zwischenbilanz ziehen. Zwei der

angestrebten drei Ziele wurden schon

erreicht.

Die Kadetten beenden die EHL in den

Top 16. Mit dem zweiten Platz in der

Qualifikationsrunde der EHF European

League hinter den Rhein-Neckar

Löwen setzen die Kadetten Schaff-

hausen international ein erstes Aus-

rufezeichen. Sechs Siege und zwei

Unentschieden konnten die Kadetten

nach einer von vielen Spielver-

schiebungen geprägten Qualifikations-

runde vorweisen. Vor allem der

gewonnene Punkt gegen die Rhein-

Neckar Löwen und der Heimsieg

gegen die Dänen von GOG fand viel

Beachtung. Nach dem Unentschieden

im Auswärtsspiel gegen das nordma-

zedonische Team HC Eurofarm

Pelister wurde Mitte November ein

Delegationsmitglied der Kadetten

positiv auf das Covid-19 Virus getestet.

Eine lange Quarantänezeit mit vielen

Spielverschiebungen war die Folge.

Nebst den Spielen in der Quickline

Handball League bestritten die

Kadetten Schaffhausen zwischen dem

2. Februar und dem 2. März nicht

weniger als sechs Spiele der EHL

Qualifikationsrunde! Im 1/8 Finale der

EHF European League trafen die

Kadetten am 23. März auf das

französische Spitzenteam Montpellier

HB. In einem packenden Kampf holten

die Kadetten ein Unentschieden. Nur

7
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Mannschaft in dieser Form bewältigen

musste. Besonders im April zeigte es

sich, dass diese ausserordentliche

Situation für alle zu einer grossen

physischen aber auch emotionalen

Belastung führte, was auch einige

Verletzungen zur Folge hatte. Zudem

musste das Team die Nachricht von

der schweren Erkrankung ihres

Captains verarbeiten. Glücklicherweise

konnte mit Donat Bartok rasch ein

Ersatzspieler engagiert werden, der

sich mit guten Leistungen schnell ins

Team einbrachte. Sinnbildlich für die

vielseitigen Herausforderungen ist die

Kanter-niederlage im letzten Qualifika-

tionsspiel gegen den HC Kriens-

Luzern. Die Kadetten bewiesen aber

Charakter und zeigten mit ihrer starken

Leistung und dem grossen Teamgeist

am Cupfinal, dass sie aus der Nieder-

lage gestärkt herausgefunden haben.

In den Playoff ¼ Finals stehen die

Kadetten Schaffhausen aktuell dem

BSV Bern gegenüber. Nach einem

schwierigen Startspiel, das die Kadet-

ten 30:29 für sich entscheiden konnten,

drehten die frisch gebackenen Cupsie-

ger in Spiel zwei so richtig auf. Nur in

der Startphase vermochte der BSV

Bern mitzuhalten. In der zweiten

Halbzeit des zweiten Spiels dominier-

ten die Kadetten das Spiel und

gewannen deutlich mit 26:33. Der BSV

Bern zeigte dann aber eine

kämpferisch einwandfreie Leistung in

Spiel drei und erzwang so ein viertes

Spiel. Dort gaben sich die Kadetten

keine Blösse mehr und sicherten sich

den Einzug in die Playoff Halbfinals.

Spannend machte es derweil der

Halbfinalgegner, der HC Kriens-

Luzern. Nach komfortabler 2:0

Führung konnten sich die Krienser

dann erst im fünften Spiel gegen

Wacker Thun durchsetzen. Zwei ihrer

drei Saisonziele haben die Kadetten

bereits erreicht. Dem dritten Ziel, der

Verteidigung des Meistertitels, gilt nun

die ganze Aufmerksamkeit. Mit der

Unterstützung der jeweils 50

anwesenden Zuschauerinnen und

Zuschauer werden die Spieler unter

Adalsteinn Eyjolfsson alles daran

setzen, auch diesen Titel nach

Schaffhausen zu holen.

Barbara Imobersteg

Mediensprechering Kadetten SH

Handball



9

Die klare

Linie

aus einer Hand!
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Saison (doch noch) abgeschlossen

Fast regulär abgeschlossen - so darf

die Kadetten Nachwuchssaison 20/21

anfangs Juni bezeichnet werden. Fast,

weil die U15Elite sich noch auf den

Playoff-Final vorbereitet und alles

versuchen wird, ihre Ungeschlagenheit

in dieser Spielzeit zu wahren und sich

somit den Schweizermeistertitel zu

sichern. Die Entscheidung wird in

einem Europacup-Modus mit Hin- und

Rückspiel am 5. und 12. Juni

(Heimspiel) gegen den Tabellen-

zweiten HSG Aargau Ost ausgespielt.

Ein weiterer Titel in der eindrücklichen

Schaffhauser Sammlung wäre

natürlich eine grosse Freude und

Genugtuung für den ganzen

Nachwuchsbetrieb nach dieser vor

allem für die Spieler schwierigen

Spielzeit.

Bei der U17Elite und der U19Elite ist

die Saison bereits beendet. Beide

Teams mussten aufgrund der

Massnahmen mit vielen Einschrän-

kungen auch im Trainingsbetrieb leben

und haben seit der Wiederaufnahme

neben schönen Siegen auch harte

Niederlagen eingesteckt. Erfreulich

waren aber die kämpferischen Auftritte

der U19 im Schweizercup, wo man

trotz Verletzungs- und Coronasorgen

den Halbfinal erreichte sowie auch der

souveräne Aufstieg in die U17Inter bei

den Jahrgängen 04/05, der aufgrund

des grossen Folgejahrgangs

angestrebt wurde. Die jüngsten

Handballer haben einen grossen Zulauf

verzeichnet und die Trainingshalle bei

der U9/U11 platzt (zumindest

akustisch) teilweise aus allen Nähten.

Die U13Inter hat in einer schwierigen

Saison den Ligaerhalt mit einem

jungen Kader geschafft. Nun soll der

Aufbau weiter vorangetrieben werden,

damit ab Herbst auch noch bessere

Spielleistungen resultieren.

Der Kadetten-Nachwuchs freut sich

nun auf die beiden U15E-Finalspiele,

sicher auch ein paar Tage

Sommerferien und vor allem auf eine

hoffentlich normale Vorbereitungs-

phase und Saison 21/22.

Auch an dieser Stelle geht ein grosser

Dank an alle Trainer und die

Funktionäre im Hintergrund, die mit viel

Einsatz und enormer Qualität für die

Jungs gearbeitet haben. Vor allem sie

haben sich eine geordnetere nächste

Saison verdient, um noch mehr

Resultate ihrer Arbeit bestaunen zu

können.

Marco Lüthi

Chef Nachwuchs
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Weidling der KOS / Altkadetten

Schaffhausen

Die Geschichte der KOS / Altkadetten

begleitet auch der Vereinsweidling. In

früheren Jahren besassen die

Kadetten gar zwei Weidling. Diese

wurden für Kadettenübungen rege

genutzt. An den Wochenenden trafen

sich die KOS Mitglieder zu

gemeinsamen Ausfahrten. Unsere

älteren KOS Mitglieder werden wohl

noch einige Erinnerungen und

Geschichten an solche Ausflüge, die

oft das Ziel Alte Rheinmühle Büsingen,

als Brauerei bekannt, mit sich tragen.

Aus den Unterlagen kann die

Entwicklung der Kadetten seit 1975

beobachtet werden.

Die letzte ausgewiesene JUKA Übung

auf dem Rhein wurde mit Kitt als

Weidlingsführer am Samstag den 25.

Juni 1988 von 13:30-17:00 h mit 9

Teilnehmern abgehalten.

(Fahrtenaufzeichnungen aus den

Jahren 1989-1991 fehlen).

Interessant ist die Entwicklung der

jährlichen Nutzung des Weidlings

1975-1988 Ausfahrten pro Jahr im

Durchschnitt 35

1981-1990 Ausfahrten pro Jahr im

Durchschnitt 55

1991-2000 Ausfahrten pro Jahr im

Durchschnitt 31

2001-2010 Ausfahrten pro Jahr im

Durchschnitt 24

2011-2020 Ausfahrten pro Jahr im

Durchschnitt 41

Unsere letzten Weidlinge

1975 wurde zum Preis von Fr. 2'900.--

der Weidling ersetzt. Unser heutiger

Weidling kostete 1995 Fr. 6950.--. Die

Offerte für seinen Ersatz weist

Fr. 10'300.— aus.

Nutzung des Weidlings

Die Nutzung des Weidlings steht

gemäss Weidlingsordnung der KOS /

Altkadetten allen Mitgliedern die einen

Fahrkurs der Pontoniere oder einen

Fahrkurs der KOS Altkadetten

erfolgreich absolviert haben offen.

Fahrkurs 2021

Interessenten für einen Fahrkurs

melden sich bitte bei

Roland Brütsch v/o Ferrit

079 4161181

r.bruetsch@bruetsch.ch

Der Weidlingswart

Roland Brütsch v/o Ferrit
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KOS/Altkadetten

Hagen – Lunch 2021

Alle Termine in der Hagenhütte wurden 

bis Ende August 2021 abgesagt.

Demnach finden auch im Sommer 

keine Hagen-Lunchs statt.

mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
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KOS/Altkadetten

Info Hüttenwärter

Leider mussten wir Ende Oktober

wegen der Corona Pandemie unsere

Hütte schliessen.

Wir Hüttenwärter blieben aber nicht

untätig und es wurden diverse Arbeiten

erledigt.

Im März 2021 haben Brigitte, Susi,

Fränzi und Karin die Hütte wieder auf

Vordermann gebracht. Schlafraum,

Küche und alle Kästen wurden

rausgeputzt.

Ebenfalls im März hat eine kleine

Gruppe 6 Ster Holz gefräst und

gespalten. Auch rund um die Hütte

wurde sauber gemacht.

Ende Jahr hat Chelle, unser

Dienstältester Hüttenwart, seinen

Rücktritt erklärt. An dieser Stelle vielen

Dank für die geleistete Arbeit. Auf

Chelle war immer verlass, sei es beim

Putzfest oder Holzerlager; er war

immer da, kann mich nicht erinnern,

dass Chelle einmal gefehlt hat. Chelle

wir wünschen dir alles Gute und hoffen,

dass du uns mit deiner Familie als

Gast ab und zu besuchen wirst.

HüKo-Präsident

Andreas Heller v/o Föhreli
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Unihockey

Nach der langen Corona bedingten

Unihockeypause rollt der kleine

gelochte Plastikball endlich wieder

durch sie Halle. Wenn auch noch mit

Maske und Abstand, aber es ist toll,

dass wir wieder das tun dürfen, was

wir alle so gerne tun.

Ein kurzer Einblick, was gerade bei

unseren Teams läuft:

Herren 1

Nach langer coronabedingter Pause

startet Ende April der Trainingsbetrieb

wird. Aktuell wird jeweils am

Donnerstag in der Halle trainiert und

am Dienstag draussen. Die Aussen-

trainings werden dabei mannschafts-

intern individuell organisiert. Das

häufigste Alternativprogramm ist

hierbei gemeinsames Joggen. Die

Hallentrainings sind aktuell nur in

reduzierter Form durchführbar. Es gilt

weiterhin Maskenpflicht und der

Spielteil ist noch nicht erlaubt. Es wird

daher hauptsächlich an der Technik

gefeilt mit Torabschluss und Pass-

übungen. Trotz der weiterhin

vorhanden Maskenpflicht inkl.

Abstandsregeln ist die Freude darüber

gross, dass endlich wieder Unihockey

gespielt werden kann.

Dominik Uehlinger, Trainer

Herren 2

Das Herren 2 Team hat nach der

längeren Corona bedingten Zwangs-

pause nun im Mai wieder das Training

aufgenommen. Das Team bereitet sich

nun unter Einhaltung der Corona-

massnahmen auf die neue Saison vor.

Der Fokus liegt zu Beginn auf der

Technik und der Kondition um wieder

optimal in den Trainingsrhythmus zu

finden.

Damen

Auch das Damenteam ist wieder ins

Hallentraining eingestiegen, macht

aber nun im Mai Trainingspause. Der

Grund dafür ist besonders und

erfreulich. Sabrina, unsere Damen-

trainerin ist am 6. Mai zum vierten Mal

Mami geworden. Wir gratulieren alle

ganz herzlich, wünschen alles Gute

und heissen Janoah willkommen in der

Kadetten Unihockey Familie.

Cup

Wann es wieder los geht mit "richtigem

Unihockey" ist weiterhin offen. Der

eigentlich im Juni geplante Start mit

den ersten Cupspielen wurde bereits

zweimal verschoben. Wenn es dann

aber los geht, dann dürfen sich sowohl

unsere Damen wie auch unsere

Herren-Kleinfeldmannschaft auf hoch-

karätige Gegner freuen.

U18 & U21 Junioren

Vermutlich wie bei allen Teams im

Breitensport war auch die Junioren

Abteilung von Kadetten Unihockey

stark beeinträchtigt. Es konnte gerade

ein U18 Spiel respektive drei Spiele

der U21 gespielt werden.

Auch im Trainingsbetrieb war die

Corona Pandemie spürbar. Doch durch

die aktuellen Lockerungen ist jedoch

wieder ein „normales“ Training möglich

(bis und mit Jahrgang 2001).

Leider können wir auf die nächste

Saison (aufgrund von Spielermangel)

kein U21 Team mehr anmelden. Das

Training findet weiterhin mit der U18

statt und für die verbleibenden U21

Spieler werden noch Lösungen mit den

Herren-Teams gesucht. Wir sind auch

weiterhin auf der Suche nach jungen

motivierten Spielern für die Neubildung



der U21, bzw. der Verstärkung der

U18.

Auch auf der Trainerposition wären wir

nicht über Verstärkung unglücklich.

Peter Schlatter und Edwin Hablützel

führen die Junioren auch in die neue

Saison, Marco Hablützel wird das

Trainerteam aufgrund seiner anste-

henden Rekrutenschule im Januar

verlassen.

Am Donnerstag ist von 18.30 – 20.00

Uhr in der Steingut Turnhalle (seit

einiger Zeit ein Übergangstraining

(Kleinfeld), um interessierte

Spieler/innen im U16 Alter zu

erreichen. Damit hoffen wir auch

längerfristig den Nachwuchs für

unseren Verein früher erreichen und

ausbilden zu können.

Sportliche Grüsse das

Juniorentrainerteam

Edwin, Peter und Marco

19
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Bericht des Präsidenten Jahr 2020

Sehr geehrte Leser des Kadetten-Infos

Nach dem sehr erfolgreichen

Jubiläumsjahr 2019 begann das Jahr

2020 im normalen Rahmen und wir

konnten trotz der sich schon

abzeichnenden Corona-Pandemie

noch unsere Generalversammlung

durchführen und die Aufnahme von 14

neuen Verkehrskadetten und weiteren

Ernennungen/Beförderungen feiern.

Unmittelbar danach mussten wir leider

die gesamten Vereinsaktivitäten bis

August 2020 einstellen. Die im

Sommer durchgeführten Einsätze, in

erster Linie anlässlich des

Jungfernflugs der Glühwürmchen,

beim FCS und zu Gunsten unserer

Nachbarabteilung Winterthur, erlaubten

uns, wenigstens etwa einen Fünftel der

Einsätze des Vorjahres zu erarbeiten

und so die finanzielle Schieflage

mangels weiterer Einsätze etwas

auszugleichen. So war 2020 wohl das

bisher schwierigste Jahr für unseren

Verein.

Wie wir unsere Ziele im Jahr 2020

erreicht haben

Es liegt in der Natur der Entwicklung

von Jugendlichen, dass sie eine

gewisse Zeit ihrer Jugend z.B. in

einem Verein, wie dem unseren,

verbringen, dabei neue Erfahrungen

machen, sich selbst besser kennen

und akzeptieren lernen. Die meisten

Jugendlichen bleiben im Durchschnitt

3-4 Jahre in unserem Verein und

wachsen in dieser Zeit durch unsere

mehrstufigen Basis- und Führungs-

trainings und der praktischen

Erfahrung am Einsatz in ihrer Persön-

lichkeit und Sozialkompetenz.

Das 2009 eingeführte neue Jugend-

förderungsmodell hat sich bewährt und

die Ergebnisse und Rückmeldungen

der Jugendlichen bestätigen die

Stossrichtung. Auf allen Stufen ist der

Nachwuchs garantiert, die Jugend-

lichen nehmen freiwillig an den

Führungstrainings teil und eignen sich

u.a. so wieder Fähigkeiten für die

weitere Tätigkeit als Einsatzleiter und

Führungskraft an. Dies ist nur möglich

durch eine stetige Entwicklungsarbeit

mit den Jugendlichen und der

geduldigen Organisation und Durch-

führung der verschiedensten Aus- und

Weiterbildungen in unserem Verein.

Im Jahr 2020 haben wir eine

Grundausbildung per GV erfolgreich

abgeschlossen und die nachfolgenden

Führungsausbildungen zum Adjutanten

und zum Offizier durchgeführt und

abgeschlossen. Leider konnte durch

Corona die Gruppenführerausbildung

noch nicht durchgeführt werden und

wir hoffen, diese Ausbildung im Jahr

2021 nachholen zu können. Auch

konnten wir leider das Trainingslager

als auch unser Plauschlager nicht

durchführen.

Das gesellschaftliche Leben und die

Zusammengehörigkeit konnte dadurch

erst wieder im August anlässlich eines

Grillnachmittags in Neuhausen bei der

Colinetta-Hütte gepflegt werden. Da im

Spätherbst der nächste Unterbruch der

Vereinsaktivitäten erfolgte, mussten wir

auf eine Jahresendveranstaltung ver-

zichten und haben jedem Mitglied als

Ersatz ein süsses Geschenk per-

sönlich vor Weihnachten überbracht.

Die Einsätze sind einerseits der

praktische Erfahrungsraum, wo das

Gelernte als Verkehrskadett, Einsatz-

leiter und Kaderangehöriger umgesetzt

resp. ausprobiert und gelernt wird und

andererseits unsere wichtigste Finan-

Verkehrskadetten



zierungsquelle für den Verein. Das

vergangene Einsatzjahr 2020 war, wie

erwähnt, sehr schwierig und wir

konnten etwas mehr als 1'100 Stunden

leisten und erarbeiteten einen Umsatz

von unter 50'000.- CHF.

Im September haben wir einen

Elternabend durchgeführt und uns mit

den Eltern ausgetauscht.

Die Zusammenarbeit mit dem Verband,

den Nachbarabteilungen, den Polizei-

stellen und weiteren Partnern war auch

im Jahr 2020 angenehm und auf einem

hohen Niveau, soweit Corona das

zugelassen hatte.

Personalbestand Überleitung

2020-2021 - Ein- und Austritte

Der Personalbestand hat sich im

Vergleich mit dem Vorjahr etwas erhöht

und die Fluktuation im Mannschafts-

bestand, insbesondere bei den

Verkehrskadetten des letzten

Jahrgangs, konnte mit zusätzlichen

Integrations-Massnahmen und einem

Abschlussworkshop reduziert werden.

Aus- und Weiterbildung

Die geplanten Wiederholungskurse

konnten nur begrenzt durchgeführt

werden. Auch das Trainingslager

musste leider abgesagt werden.

Im August fanden für interessierte

Jugendliche nach dem Versand von

Flyern zwei entsprechende Infoma-

tionsveranstaltungen mit etwas

weniger Interessierten mit jeweils ca

25 Personen statt. Davon haben im

September 2020 nach den Auf-

nahmetests 22 Personen die neue

Grundausbildung begonnen. Nach

dem theoretischen Teil sind sie nun

durch den Corona-Unterbruch ab

Dezember aktuell in der praktischen

Verkehrsdienstausbildung. Unsere

Aspiranten werden Ende Mai 2021 ihre

Abschlussprüfung ablegen und wir

freuen uns, sie Anfangs Juni 2021 an

einer speziellen Ernennungsfeier

begrüssen und zu Verkehrskadettin-

nen und Verkehrskadetten ernennen

zu dürfen.

Jugendförderung

Die Zielsetzung, auf allen Stufen

Nachwuchspotential zu haben, haben

wir im Jahr 2020 zwar einerseits

erreicht, andererseits hat uns Corona

gezwungen, ein Jahr Pause in der

Jugendförderung einzulegen und so

verschieben sich die Führungsaus-

bildungen für die Mitglieder jeweils um

ein Jahr.

Im Bereich der persönlichen Ent-

wicklung konnten der Startworkshop

der Grundausbildung, die geplanten

Führungsausbildungen, ausser die

Gruppenführerausbildung, mit der

Adjutantenausbildung und der Offi-

ziersausbildung erfolgreich abge-

schlossen werden. Jedoch wurde der

Kader-Kurs des Schweizerischen

Verkehrskadetten Verbandes abge-

sagt und so müssen wir auch hier eine

Pause einlegen und hoffen auf eine

Durchführung in diesem Jahr im

Herbst.

Einsatz- und Führungserfahrung

Mit der Teilnahme an den Einsätzen

haben unsere Jugendlichen die

Verkehrskadetten
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Verände-

rungen

Per Anz

ahl

Anfangs-

bestand

GV 2020 45

Eintritte +1

Austritte Austritte zwischen

Februar 2020 und April

2021

-5

Bestand GV GV 2021 per 30.04.2021 41

Aufnahmen Stand 31. März 2021 10

Total Bestand

nach GA

Mutmasslich mit

Aufnahme nach

Grundausbildung Ende

Mai 2021

51
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Möglichkeit, im praktischen Einsatz

Erfahrungen im Umgang mit Autofah-

rern, Passanten, Besuchern, Polizei

usw. zu sammeln. Diese Erfahrung ist

in Kombination mit Führungsaus-

bildungen ein wesentlicher Bestandteil

der Entwicklung der Sozialkompetenz

der Jugendlichen und gibt ihnen die

Möglichkeit, das Gelernte als VK

und/oder als Einsatzleiter usw.

einzusetzen und auszuprobieren. Das

Sammeln der Erfahrung ist durch

Corona ebenfalls etwas verzögert

worden und auch hier müssen wir

einfach ein Jahr mehr einrechnen.

Einsätze Planen und Leiten

Aufgrund der Führungsausbildungen

auf verschiedenen Stufen verfügen wir

über erfahrene Einsatzleiter und

Einsatzleiterinnen. Durch Corona

müssen die Fähigkeiten nun wieder

stärker aufgefrischt und trainiert

werden.

Finanzen

Unsere Zielsetzung als Verein liegt in

der Jugendförderung, die Erträge aus

den Einsätzen helfen uns dabei,

unsere Aktivitäten teilweise finanzieren

zu können. Durch das schwierige Jahr

2020 und die Aussichten für das

folgende Jahr ist unsere finanzielle

Situation sehr angespannt. Daher sind

wir auf die pünktliche Zahlung der

Mitgliederbeiträge angewiesen. Zu-

sätzlich haben wir verschiedene

Geldgeber angefragt und schon

mehrere Tausend Schweizerfranken

zusammengebracht. Es geht uns

darum, dass wir die Jahre 2020 und

2021 als Verein überstehen können.

Daher haben wir Einsparungen bei

allen Ausgaben gemacht und

andererseits versuchen wir, die Erträge

zu maximieren. Daher sind unsere Mit-

gliederbeiträge für das Jahr 2021

besonders wichtig. Trotzdem haben wir

der GV einen reduzierten Mit-

gliederbetrag beantragt, um die

Belastung gerade während der

Corona-Zeit zu reduzieren.

Vorstand/Leitung

Der Vorstand setzt sich aus Marcel

Müller, Präsident, Martin Schmid, Vize-

Präsident, Robert Ackermann, Kassier,

Marcel Kürsteiner, Aktuar, und Werner

Zuberbühler, Beisitzer zusammen.

Werner Zuberbühler tritt auf die

Generalversammlung 2021 zurück.

Werner wird uns jedoch als externer

Berater weiterhin zur Verfügung

stehen. Wir danken ihm für seinen

geschätzten Einsatz zu Gunsten

unseres Jugendvereins und wünschen

ihm weiterhin alles Gute.

Während mehreren Sitzungen hat der

Vorstand Online kommuniziert und die

entschiedenen Geschäfte durch den

Aktuar ordentlich protokolliert.

Die Abteilungsleitung, bestehend aus

dem Kommandanten Marc Fritschi,

Sean Wildhaber, Leiter Logistik/

Material, Rufi Osmani, Leiter Aus- und

Weiterbildung, und Nikolina Kusanic,

Leiterin Einsätze und Maathaingi

Sritharan, Leiterin Führung und

Entwicklung. Marc Fritschi tritt per

Generalversammlung 2021 zurück.

Marc Fritschi trat im Mai 2009 unserem

Verein als Verkehrskadett bei und, mit

einigen Ausnahmen, war er fast zwölf

Jahre Mitglied dieses Vereins. Er hat

uns in schwierigen und guten Zeiten

stetig unterstützt und als Kommandant

weitere Verantwortung für den

operativen Bereich übernommen und

diese Aufgabe drei Jahre wahrge-

nommen. Lieber Marc, wir danken Dir

für Deinen Einsatz zu Gunsten unseres

Verkehrskadetten



24

Vereins und wünschen Dir weiterhin

alles Gute. Marc wird jedoch nicht

einfach von der Bildfläche

verschwinden, haben doch einzelne

Mitglieder den Vorschlag unterbreitet,

Marc zum Ehrenmitglied zu ernennen.

Sollte die Wahl wie erwartet erfolgen,

wird er als Ehrenmitglied zu jeder

Generalversammlung eingeladen

werden.

Ehrungen

Im Jahr 2020 wurde ich zu meiner

eigenen Überraschung nach Martin im

Vorjahr ebenfalls zum Ehrenmitglied

ernannt und danke hiermit nochmals

nachträglich für Euer Vertrauen und

diese grosse Ehre.

Ausblick

Die neue Grundausbildung wurde nun

das fünfte Mal mit einem Workshop

über 2 Tage coronabedingt ohne

Übernachtung im Kompetenzzentrum

Schönbühl in Schaffhausen begonnen.

Der Personalbestand sollte sich durch

den Zugang der neuen Verkehrs-

kadetten per Ende Mai leicht erhöhen.

Durch die Corona-Krise konnten wir bis

heute nach dem Vorjahr keine weiteren

Führungsausbildungen durchführen.

Dies entspricht praktisch einem Jahr

Pause in den Führungsausbildungen

und in der persönlichen Entwicklung

für unsere Mitglieder.

Die nächste Führungsausbildung wird

hoffentlich im August mit den Grup-

penführern starten können.

Im Juni haben wir ein Wiedersehen mit

allen Mitgliedern an einem Grillnach-

mittag geplant und nehmen so den

Faden des Vereinslebens nach dem

Corona-Unterbruch wieder langsam

auf.

Alles weitere müssen wir im Moment je

nach Situation vorzunehmen.

Wir erwarten im Jahr 2021 etwa gleich

viel Einsatzstunden wie im Jahr 2020

und rechnen mit ca. 1’100 Stunden.

Der Grund ist, dass verschiedene

Einsätze 2021 ausbleiben resp. nicht

jedes Jahr durchgeführt werden.

Elternabend

Im September 2021 wird der nächste

Elternabend der VKA-SH stattfinden.

Für die Entwicklung unserer Jugend-

lichen ist es sehr wichtig, dass die

Eltern an dieser Veranstaltung teil-

nehmen. Die Einladungen folgen ca. 2-

3 Wochen vor dem Anlass.

Dank

Den Aspiranten wünsche ich einen

guten Schlussspurt auf dem Weg zur

praktischen Prüfung und viel Glück!

Marc Fritschi und Werner Zuberbühler

danke ich nochmals ausdrücklich für

ihren Einsatz und wünsche ihnen alles

Gute!

Ich danke allen Mitgliedern für Ihren

Einsatz!!

Ich wünsche uns, trotz Corona, ein

erfolgreiches Vereinsjahr 2021 und

hoffe, dass die nächste General-

versammlung der Verkehrskadetten

Abteilung Schaffhausen wieder

persönlich stattfinden kann.

P.S. Die Generalversammlung 2021

wurde mit einer elektronischen

Umfrage geführt und alle Geschäfte

konnten ordentlich erledigt, die

Jahresrechnung genehmigt, dem

Vorstand Décharge erteilt und die not-

wendigen Wahlen vorgenommen und

die Abstimmung per Ende April 2021

abgeschlossen werden.

Verkehrskadetten 

Abt. Schaffhausen VKA-SH

Marcel Müller, Präsident

Verkehrskadetten
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Marco Lüthi,

Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen

Redaktionstermine 2021

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 3 / September 2021 25. August 2021 Ende September 21

Nr. 4 / Dezember 2021 25. November 2021 Ende Dezember 21



Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


